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Der Mensch, so die übliche Meinung der Zell-Biologen und Bewußtseins-Forscher, sei das intelligente 
Licht dieser Welt. Darum die allgegenwärtige Dunkelheit , die unsere Erdenwelt umspannt. Wäre dieser 
Theorie eine Wahrheit abzuringen, warum brauchen mitderweile so unzählbar viele Menschen erst einen 
Impulsgeber, der ihnen die Lampe anknipst? Jene vorhandene Verbindung mit deren ALLMACHT, wo ist 
sie abgeblieben? Das schlimmste Denkbare: Dem Gros der Menschheit mangelt es bereits des Schalters, 
jener Andockstelle, welche mittels Betätigung Heilung verspräche. 

"Aber, nicht jeder Mensch kann gleich ein HEILiger sein!" ', wirfst Du ein... 

Das Wort HEIL iger betrachtend, eröffnet sich uns plötzlich ein gänzlich neuer Blick. Was stellt ein solcher 
HEILsbringer im Grunde nur dar? Alles Gotthafte, in sich ruhende Reinheitliche, das sich in der 
Vollkommenheit seines SELBST Befindliche, das ist jenes HEIL. Ein gepflegter, mit dem ihm artgerechten 
Benzin oder Diesel betankter Motor, so er im Rahmen seines Betätigungsfeldes bedient wird, ist HEIL, um 
es mal sporadisch vereinfacht nur darstellen zu wollen. Ein Vegetations-Köstler, wie der von Geburt an 
HEILe Mensch, später aber mittels Unvernunft und Gierdenken von niederem, sich kompostierendem 
Kohlenstoff ernährt, wo seine Zellen in jedem Moment ihres Daseins nach Silizium aus Pflanzen schreien, 
tja ... wie nennen die Wissens-Schaffer diesen Zustand ... Krebs, Tumore, Endstadium, Tod?! Natürlich, 
mangelt es dem Fehltrittigen an HEIL, was sonst? 

Ein HEILiger ist im Grunde kein HEILsbotschafter, hier besteht ein wesentlicher Unterschied. Der heile 
Botschafter müsste nicht Verkünder jenes einzigartigen Zustands elementarer Vollkommenheit sein, würde 
die Menschheit artgerecht sich pflegen. 

Ihrer ART gerecht äußerten sich auch jene HEILswesen, die ich während meiner kurzen Reise am 14. und 
15. August kennenlernen durfte. Keine von unfreiwilliger Begrenzung der Lebenszeit getriebener innerer 
Zeitmechanismus beeinflusste sie in unvollständiges bzw. unvortheilhaftes Denken/Handeln, vollkommene 
Ruhe wohnte ihnen inne, zudem Weisheit, wie diese auch übermäßig Baumriesen vorhanden ist (siehe dazu 
die gestern verlinkten Videos!). 

Müssen Menschen jene HEILsverkünder sein, eben weil die Baumriesen nicht mehr unter uns weilen, die 
über 1.000 Jahre wuchsen, jährlich bis zu 250 Meter - oberirdisch, unterirdisch ebenso ein Netzwerk aus 
fortschrittlichsten Wissen und der damit verbundenen erforschten und erprobten Weisheit in ihren 
Wurzeln (Engl.: Roots ) trugen? Sollten wir nicht eben aus diesem und so vielen anderen Gründen "Back to 
the ROOTS" uns entwickeln, das wahrheitliche Wissen nicht mehr aus Büchern unseren Kindern und 
Enkeln vermitteln zu müssen, sondern die HELsbotschaft ALLEN 1EBENS immer durch Bäume an die 
Ahnen weiterreichen lassen? 

Mycele, das Wurzelwerk von Pflanzen, reicht je nach Wuchshöhe der Pflanze ebenso tief in das Erdreich 
hinein. Hier verschmelzen (Hochzeit) die Wurzeln 
verschiedener Pflanzen miteinander und teilen auf 
diese Weise ihr oberirdische gemachten 
Erfahrungen mit und speichern diese für alle 
Ewigkeiten. Die Jungwurzler, die sich mit den 
"Alten" im Wurzelgeflecht der Mycele verbinden, 
docken wie bei unserer Internet-Verbindung an ein 
Netzwerk aus unbegrenztem Wissen an. Darum der 
Jahwe, der alles Grün von der Erde verbannte, es 
gegen tote Wüsten zu tauschen versuchte, 
angefangen bei den Baumriesen. Er war es, der den 
dummen Bauern das hohe Einkommen versprach, so 
sie Giftpflanzen, wie Mais und Getreide, anbauen, 
um sich an diesen Unwerten gesundstoßen zu 
können. Gleich mehrere Fliegen schlug die 
Schattenmacht mit diesem Clou, denn der Mensch 
labte sich fortan an zuckerreichen Kohlehydraten, 
verlor dadurch seine gotthafte Macht als Schöpfer, 
zudem verbrennt die "Gelbe Lampe" alles Leben. 






Yggdrasil - DER Weltenbaum. Wo, liebe Freunde, mag dieser wohl in einer unfassbar zu begreifenden 
Höhe von 250 km gestanden haben? Seht den Eisring, auch Antarktis genannt, um die flache Erde. Aus der 
bildlichen Darstellung erklärt sich auch die runde Kuppel Irthas, die zu damaliger Zeit aus sich ineinander 
flechtenden Bäumen bestand, Schutz vor der vernichtenden und alles Leben auszehrenden Brennwuth der 
"Gelben Lampe". Ob dann an heißen Sommertagen 40, 50 oder 60 Grad Celsius herrschten, spielte keine 
Rolle, das Dach der Welt, im seinem Zentrum Yggdrasil, schützte alle Wesen vor dem Schaddein, das er 
über seine gelbe Linse in die Welt zu bringen versuchte. Bitte denkt immer an das "Eine Auge" im Prisma, 
das "Eine Auge" auf der Pyramide, das Auge des Luzifers, des uns falschen Licht-Bringers! 

Wer die falsche Sonne ungefiltert liebt, kann nicht ganz bei Trost sein! Sie ist, so ungefiltert, das Übel 
dieser Welt. Nur mit einem "Lampenschirm" aus Blättern und Geäst ist sie zu ertragen. Menschen setzen 
sich zu Millionen dem Brand dieser Prisma-Linse aus, wollen gern braun und somit angeblich gesund sein. 
Bist Du von Findas oder Lydas Volke, Weißer? Negride und die Gelben haben ihren Hauttypus, Du aber 
bist der Fryas Kind, ein Weißer. Eine gesunde und beständige Hautfarbe erwächst Dir aus Deinem Innern, 
so Du genügend der grünen Pflanzen aufnimmst, welche Dir das Chlorophyll zur Blutemeuerung und - 
vitalisierung erst in Genüge zu Deiner Verfügung stellen. 

Betrachte Deine Ausscheidungen, wie sehen diese aus? Ist Dein UR-IN(stinkt!) klar-farblos, so ist er 
vollkommen kraftlos, ist er trübe und braun, so bist Du vergiftet. Wie flüssiges Gold muß er sein, klar und 
kraftvoll! Salzig und ebenso kraftvoll muß er in seinem Geschmack sein - Du bist Dein eigener Arzt, 
Weißer! Wie zeigen sich Deine anderen Ausscheidungen, etwa braun? Dann läuft etwas gewaltig schief bei 
Dir! Bist Du etwa ein Tier, das sich am Kohlenstofflabt? Grün ist Deine Farbe, reiner Mensch! Nur so 
kannst Du im HEIL das Leben Deines momentanen Hiersein genießen! Dazu natürlich gehören Fett- und 
Proteinspender, wie Nüsse und Samen als Hauptbestandtheil Deiner Nahrung. 

Der Weltenbaum, Yggdrasil, entstammt nicht dem Nordischen, wie fälschlich angenommen, nur sind in der 
heute von uns erlebten Zeit "DasNordische "oder "Die Wikinger"zw. einer art Trend mutiert. Die Wikinger 
waren einfache und findige Händler, die alles Wissen aus Rußland und der Ukraine importierten. Ihr 
Auftreten hatte lediglich einen 400jährigen Bestand, während wir echten Nordischen, die aus dem Zentral- 
Reich Irthas Stammenden, seit nun mehr 752.000 Jahren diese Erde bevölkern. 

So ist auch der Weltenbaum keine Erfindung der Wikinger, auch die sogenannten nordischen Götter nur 
Strömungen von Wohl, die eigentlich in uns wohnen. Thors Hammer ist die kraftvolle Wuth, die in jedem 
Gerechten unter uns wohnt, so er angegriffen wird. 

Unserer mütterlichen (Frya) Ursprache entstammt der Pflanzenname Ygelia, womit der Walnußbaum seine 
damalige Bezeichnung fand. Ygelia - Yggdrasil, eine Ähnlichkeit ist zu erkennen. Noch markanter aber, daß 
der Walnußbaum (Mittelhochdeutsch: Welscher Nußbaum), eine Frucht trägt, welche weltweit verglichen 
das zweitgesündeste Superfood überhaupt ist. Walnüsse machen schlank und HEIL! Der hohe Fettantheil, 
dieser noch im besten Mischungsverhältnis stehend, nährt nicht nur unser Gehirn und treibt jenes Denk- 
Organ endlich zu einer Leistung von weit mehr als nur 5% Kapazitäts-Auslastung. Unsere Ahnen (hier sei 
wieder Plato genannt) benannten die Nüsse des Lebensbaumes " ENKEPHALPS " , was soviel wie Gehirn 
im Deutschen heißt. DAS sollte einem jeden Zweifler zu denken geben. 

Mehrere Kilometer hoch wuchsen die einstigen Lebensbäume in unserer Heimath und auf ihnen Tiere als 
auch Menschen. Von unvorstellbaren Ausmaßen waren diese UR-Riesen vergangener Zeit, nicht nur 60 
Kilometer durchschnittlich in ihrer Höhe, auch 35-40 Kilometer in der horizontalen Ausweitung. Je höher 
die Menschen sich ansiedelten, desto unbelasteter war die Atemluft, die damals bis zu 50% und mehr des 
Sauerstoffs enthielt, anstatt der heutigen 20%. Schwermetalle aus Vulkanausbrüchen ließen sich am Boden 
nieder, wurden dort durch die niederen Pflanzen gereinigt. 

In damaliger Zeit herrschte kein Winter, auch die Hochsommer waren kaum bemerkt. Baumriesen 
durchdrangen die Wolken und mittels ihrer hohen Schwingung und der damit parallel einhergehenden 
Temperatur, wurden selten Temperaturen unter 10° Grad erreicht, selbst im Mittelreich unserer Heimath 
nicht. Nahrung, vor allem "Enkephalos", standen den Menschen zu Milliarden Tonnen zur Verfügung, 
mehr als Mensch und Tier jemals essen konnten. 






In Anbetracht dieser Wahrheiten 
machen auch die Flaggenfarben Gold 
- Rot - Schwarz einen Sinn, lebt der 
Mensch zwischen Mutterboden und 
Sonne auf einem Spektrum von 
mehreren Kilometern Höhe, immer 
gemäß seines geistigen Standes, so 
erlebt er jenes besagte HEIL. Wer 
sich in Vollkommenheit seiner Art 
gemäß zu ernähren weiß, ist der 
FIRST über allen andern, die sich 
noch immer gegen das Gotthafte zu 
wehren versuchen und mittels des 
Selbstversuchs des Scheitems sich 
möglicherweise noch immer niedere Gewohnheiten zu ihrem leidvollen Lebensmittelpunkt gestalten. 

Verschiedene Zugehörige unseres Volkes unternehmen seit einiger Zeit hilfreiche und aufschlußreiche 
Versuchsreihen unter Kontrolle mit ihren angeblich carvivoren Haustieren, gewöhnen ihnen das Essen von 
Walnüssen an, wobei es dazu kaum ein Angewöhnen braucht. Die daraus entstammenden Fette und 
Proteine nähren die Tiere in einem Übermaß, dies zeitweise so sehr, daß die Tiere kaum noch liegen und 
schlafen, sondern stets in Bewegung sein wollen, viel klarere Augen haben, so feste und glatte Krallen wie 
nie zuvor, das Maul und Zahnfleisch bestens durchblutet sind. Zudem erhalten die Tiere jeden Tag einmal 
5% ihres Körpergewichts zerhackte Wildkräuter an ihr Futter. 

Blutauswertungen von nicht-eingeweihten Labors und Tierärzten ergaben ein bisher nicht bekanntes 
Gesundheitsspektmm auch unter Hunden, die schon das 12. Lebensjahr überschritten. 

Wir sind also auf dem rechten Weg, DAS LEBEN im Mittelpunkt unseres Webens stehend. 



In Liebe und Verbundenheit. 

:friedrich Wilhelm thomas aus dem Hause Neubert 
(Wie immer, so auch heute: Leitet auch diese Botschaft an die Millionen innerhalb des Volkes weiter!) 
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